
 

  
 

Emil Dubois-Reymond pflegte einen kriegeri-

schen Jargon. Neben seinen physiologischen 

Forschungen, den überfüllten Experimentalvor-

lesungen und dem Institutsneubau tritt er immer 

wieder als gefragter Festredner vor die akade-

mische Öffentlichkeit. So gehört die kommemo-

rative Praxis der Gelehrtennachrufe zu DuBois-

Reymonds Kern-Repertoire. Am Beispiel des 

Nachrufs auf seinen Lehrer Johannes Müller soll 

dieser Materialtypus erstens in seiner Leistungs-

fähigkeit für die Wissenschaftsgeschichtsschrei-

bung ausgeleuchtet werden. Zweitens wird 

argumentiert, dass DuBois-Reymond anlässlich 

von akademischen Trauerfeiern mehr zur 

exakten Methode der Physiologie beiträgt als am 

Seziertisch. 
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